
Ausbildungsprofil Fachlagerist 

Voraussetzungen:  sehr guter qualifizierter Hauptschulabschluss, mittlere Reife 

Ausbildungsbeginn:  01. September 

Ausbildungsdauer:  2 Jahre 

Arbeitsgebiet: Fachlageristen sind in Industrie-,  Handels- und Speditionsbetrieben 

sowie weiteren logistischen Dienstleistern tätig. Ihre Aufgaben 

umfassen alle Tätigkeiten Rahmen des Güterumschlags und der 

Güterlagerung . 

Berufliche Tätigkeiten  Fachlageristen 

• Nehmen Güter an und prüfen die Lieferung anhand der 

Begleitpapiere 

• Transportieren und leiten Güter dem innerbetrieblichen 

Bestimmungsort zu 

• Packen Güter aus, sortieren und lagern sie 

anforderungsgerecht nach wirtschaftlichen Grundsätzen unter 

Beachtung der Lagerordnung 

• Führen Bestandskontrollen und Maßnahmen zur 

Bestandspflege durch 

• Kommissionieren und verpacken Güter zu Sendungen und 

stellen diese zu Ladeeinheiten zusammen 

• Kennzeichnen, beschriften und sichern Sendungen nach 

gesetzlichen und betrieblichen Vorgaben 

• Verladen und verstauen Sendungen anhand der 

Begleitpapiere in Transportmittel und wenden 

Verschlussvorschriften an 

• Erstellen Ladelisten/Beladepläne unter Beachtung der 

Ladevorschriften 

• Planen, organisieren und überwachen den Einsatz von Arbeits- 

und Fördermitteln 

• Wenden betriebliche Informations- und 

Kommunikationssysteme an 

• Wirken bei qualitätssichernden Maßnahmen mit 

Die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik findet im dualen System statt. D.h.  neben der 

betrieblichen Tätigkeit besuchen die Auszubildenden die Berufsschule. Diese vermittelt die 

theoretischen Kenntnisse u.a. in den Fächern Beschaffungslogistik, Lagerlogistik, Transport- und 

Verteillogistik und weiteren Wissensgebieten. 

Bewerbungsunterlagen   

Ansprechpartner 

 

 


